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Das Abkommen
über den fernen Oſten

Am nächſten Montag ſoll gleichzeitig in Petersburg
und in Tokio das zwiſchen Rußland und Japan getroffene
Abkommen über die beiderſeitigen Jntereſſenſphären in der
Mandſchurei veröffentlicht werden

Wenn man nach dem bisher bekannt gewordenen Jnhalt
dieſes Vertrages urteilen wollte dann würde es ſich nur um
eine Verſtändigung über die mandſchuriſchen Bahnen han
deln Beide Mächte wollen Hand in Hand arbeiten um ohne
gegenfeitige Konkurrenz die mandſchuriſchen Bahnen zu ver
beſſern und neue Bahnlinien zu ſchaffen Auch in dieſer Be
chränkung liegt der Nutzen den der ruſſiſche und japaniſche

Handel aus dieſer Abmachung notwendig ziehen müſſen auf
der Hand Aber der ruſſiſch japaniſche Vertrag hat auch eine
politiſche Seite Denn beide Staaten verpflichten ſich
darin zur Aufrechterhaltung des Statusquo Sie verpflichten
ſich auch im Falle einer Bedrohung des beſtehenden Zuſtan
des auf Grund eines vorher zu treffenden Uebereinkommens
Schritte zur Aufrechterhaltung des Statusquo zu treffen
Das iſt ein Defenſiv Bündnis in beſter Form
Beide Mächte belegen die Mandſchurei mit Beſchlag Sie
ſuchen ſie nach beſten Kräften wirtſchaftlich auszubeuten und
ſie verpflichten ſich gemeinſam jeden Störenfried abzu
wehren

Wenn man zurückdenkt und ſich erinnert daß erſt wenige
Jahre verfloſſen ſind ſeitdem Rußland und Japan ſich im
blutigen Waffenſpiel maßen dann muß ſchon dieſer Um
ſchwung in dem Verhältnis beider Länder Erſtaunen wecken
Man ſieht auch an dieſem Beiſpiel wieder daß es in der
heutigen Weltpolitik nichts dauerndes gibt als den Wechſel
Man darf heute weder von ewigen Freundſchaften noch von
ewigen Feindſchaften ſprechen Wie in einem Kaleidoſkop
ſchieben ſich die Mächte beſtändig durcheinander die Kunſt
beſteht nur darin dieſen Wechſel den eigenen Jntereſſen
dienſtbar zu machen Daß Rußland und Japan das verſtan
den haben daß der neue Vertrag ein Meiſterſtück der Diplo
matie iſt darüber herrſcht wohl Einmütigkeit Die Ame
rikaner die allzu eifrig die Mandſchurei neutraliſieren
und die Bahnen unter die internationale Kontrolle bringen
wollten ſind glatt auf Sand geſetzt worden Für die auf
den Export angewieſenen europäiſchen Großmächte auch für
das mit Japan verbündete England iſt dieſe Neuordnung
der Dinge im fernen Oſten nicht ſehr angenehm Aber
es hilft nichts ſich darüber zu entrüſten Man muß die
Dinge nehmen wie ſie ſind

Wie weit die Behauptungen der japaniſchen Preſſe zu
treffen daß neben dem offiziellen Abkommen noch Ge
heimabmachungen getroffen worden ſeien das wird
m erſt im Laufe der Zeit herausſtellen Solche Behaup
ungen treten ja faſt regelmäßig auf wenn wieder einmal

ein internationaler Vertrag abgeſchloſſen worden iſt Mög
lich iſt es natürlich daß beide Staaten ſich ſchon jetzt über
die Zurückweiſung eines Angriffs verſtändigt und ihre Ent
ſchließung auch zu Papier gebracht haben Aber nötig wäre
es nicht Die Nowoje Wremja hat ganz recht wenn ſie
ſagt daß die reale Bedeutung des Vertrages viel weiter
gehe als ſich aus ſeinem Buchſtaben ergebe Es liege ja auch
auf der Hand daß jedes Defenſivbündnis zugleich einen
agreſſiven Charakter hat Wer eben den Statusquo be
droht der gilt als der gemeinſame Feind Aber die Bedeu
tung geht auch inſofern weiter als nun Japan in Koreo
völlig freie Hand erhält Die Annexion Koreas wird

nn auch allgemein als die erſte Konſequenz des neuen Ver
trages erwartet Ebenſo aber iſt es ſelbſtverſtändlich daß
auch Rußland ſich für den Verzicht auf die ſüdliche Man
dſchurei ſchadlos zu halten ſucht wobei ſich ihm die Mon
golei als natürliches Kompenſationsobjekt darſtellt Es
iſt deshalb auch immer mit einem Körnchen Salz zu
verſtehen wenn in dem Vertrage auf die Ab
machungen mit China hingewieſen wird China
weiß ganz genau daß es jetzt erſt die Mandſchurei
wirklich verloren hat Solange beide Teile ſich ſtritten
konnte es hoffen wieder zu ſeinem früheren Beſitz zu kom
men Jetzt muß es dieſe Hoffnung begraben Damit iſt ein
edenſas zu China gegeben der eines Tages bedeutſam wer

Den könnte

J 3

Liebäugeln mit deniebdugeln mit den Polen
Die ultramontane Preſſe iſt durch wiederholte Dar

kegungen der Preſſe endlich darüber belehrt worden daß
eine Beteiligung des Zentrums an der polniſchen Gedenk
feier für die Schlacht von Tannenberg ein ebenſo ergötzliches
wie beſchämendes Schauſpiel wäre denn bei Tannenberg iſt
am 10 Juli 1410 nicht das Deutſchtum als Träger und
orkämpfer deutſcher Kultur ſondern der deutſche Ordens

Jaat als Vertreter des Chriſtentums und zwar als beauf
ragter Schützer der katholiſchen Chriſtenheit unterlegen

Aber die Veziehungen welche die gemeinſamen konfeſſto

nellen Anſchauungen und Jntereſſen zwiſchen Zentrum und
Polen geſchaffen haben ſind doch zu eng das Verlangen des
Zentrums in dem Polonismus ein williges Werkzeug für
ultramontane Treibereien und Machenſchaften zu beſitzen
iſt doch zu groß als daß die polniſche Gedenkfeier der
Schlacht von Tannenberg von ſeiten des Zentrums nicht
wenigſtens lebhafte Sympathiebeweiſe und publiziſtiſche
Unterſtützung erhalten ſollte Deshalb hat ſich das führende
Zentrumsorgan die Germania veranlaßt geſehen eine
Zuſchrift des polniſchen Dichters Sienkie
wicz zu übernehmen die in der polniſchen Preſſe die Runde
macht Dabei druckt die Germania und zwar ohne
jedes Wort der Kritik oder des Widerſpruchs auch fok
gende Stelle dieſer Zuſchrift ab

Feiern aber müſſe man den Gedenktag die Anter
laſſung dieſer Feier wäre einfach eine nationale Sünve
denn Grunwald bedeute eine große Anſpannung der natio
nalen Seele und ein großes Blutopfer für das Vaterland
und ſei ein für alle Jahrhunderte denkwürdiges Beiſpiel
wie in kritiſchen Wendepunkten der Geſchichte die nationale
Exiſtenz zu verteidigen ſei Grunwald hätte das Grab
Polens werden können und es ſei die Quelle neuen geſter
gerten nationalen Lebens geworden Nur nicht reizen
Dieſen Ruf höre man ſo oft erſchallen Wozu ſolle aber
dieſe übergroße Vorſicht führen Sollen wir wie die Reb
hühner die Köpfe in den Schnee ſtecken während über uns
der Habicht kreiſt Eine ſolche Haltung iſt der Nachkommen
einer ritterlichen Nation unwürdig Andere Deutſche
dagegen die ehrlicher ſind werden ſich des Gedankens nicht
erwehren können daß auch ſie die Jahrestage ihrer großen
Siege feſtlich begehen und daß ſie ſie nur dann nicht begehen
würden wenn ihre Seelen entartet und ihr Patriotismus
vertrocknet wäre Die Grunwaldfeier heißt es zum Schluß
muß meines Erachtens ein großes vornehmes und ernſtes

Nationalfeſt werden mit zwei Köpfen von denen der eine
nach der Vergangenheit hingerichtet iſt der andere dagegen
mit Vertrauen und Zuverſicht in die Zukunft blickt weil
die Geſchichte unſerer Nation noch nicht abgeſchloſſen ſein
kann und nach einem zeitweiligen Niedergange die Wieder
erneuerung folgen muß

Es ließe ſich hierauf manches erwidern u a iſt der
Vergleich mit den Siegesfeiern des deutſchen Volkes völlig
unangebracht Es fällt keinem Deutſchen ein etwa die
Schlacht bei Fehrbellin oder die bei Leipzig die doch erſt
235 bezw 100 Jahre zurückliegen heute feiern zu wollen
Der Jnhalt der Zuſchrift atmet denſelben Geiſt der aus
allen Aufrufen zur polniſchen Tannenbergfeier ſpricht Das
iſt alſo nichts Neues Wohl aber iſt vor der Oeffentlichkeit
feſtzuſtellen daß das führende Zentrumsorgan den hier ge
kennzeichneten Weg beſchreitet um das Freundſchafts und
Bundesverhältnis zwiſchen Zentrum und Polen aufs neue
zu bekunden und zu betätigen

Deutſches Reich

Nach piel zur Kaiſerbriefaffäre
Wie dem B aus Haag telegraphiert wird hat der frühere

Miniſterpräſident Kuyper an den einſtigen Geſandten van
Heeckeren einen Brief geſchrieben in dem er ihm die Erneuerung
ſeines Kammermandats anbot falls er in Zukunft über die
Kaiſerbriefaffäre ſchweigen wolle

Herr van Heeckeren lehnte ab und ſandte den Brief nachdem
er ihn photographiert hatte zurück

Richtlinien des Hansabundes zur Reichs
versicherungsordnung

Der große Ausſchuß des Hanſabundes für die Reichsver
ſicherungsordnung welcher bereits am 3 Dezember 1909
erſtmalig zuſammengetreten war und eine Reſolution gefaßt
hatte die ſich beſonders gegen die zunehmende
Bureaukratiſierung der Verwaltung auf dem
Gebiete der Sozialpolitik wandte hat unter Beteiligung von
Vertretern der Jnduſtrie des Groß und Detailhandels des
Handwerks und der Angeſtellten folgende Richtlinien für
die Stellungnahme des Hanſabundes in der Frage der
Reichsverſicherungsordnung angenommen

1 Gegen die Kodifikation der ſozialpolitiſchen Geſetz
gebung überhaupt ſpricht zurzeit das Bedenken wachſender
Unüberſichtlichkeit des Stoffes Der Entwurf iſt für den
praktiſchen Gebrauch der beteiligten Laien durch ſeinen Um
fang 1754 Paragraphen und ſeine Faſſung unhandlich
und nicht geeignet

2 Die Verſicherungsämter ſind abzulehnen Sie ſind
ren in ihren Koſten mit 6 750 000 Mk 6750 Mk pro
mt weitaus zu niedrig eingeſchätzt da der Kreis der Kom

petenz der Perſonen und der Arbeitsleiſtung ſehr viel
größer iſt als bisher und in Zukunft ſtetig wächſt Etwa
25 000 000 Mk 25 000 Mk im Amt ſind für den Geſamt
betrieb als Durchſchnitt anzunehmen von denen ein ſehr
erheblicher Teil Mehrkoſten etwa 20 000 000 Mk gegen
die bisherigen Aufwendungen bedeutet Sie ſtellen für die

ganiſation beſteht und ſie iſt dadurch wirkungsvoll t ſich

o

Krankenkaſſen eine einſchneidende Gefährdung der Selbſt
verwaltung für die Unfallverſicherung eine bedenkliche Ver
ſchleppung des Geſchäftsbetriebes bei Unfällen und beim
Heilverfahren im allgemeinen dar abgeſehen von der
Schwerfälligkeit und bureaukratiſchen Ausgeſtaltung des
Verwaltungsapparates

3 Die an ſich billigenswerte organiſatoriſche Verein
fachung der Krankenverſicherung iſt hinſichtlich der be
währten Betriebskrankenkaſſen ſoweit die Hinaufſetzung des
Mitgliederminimums um das Zehnfache vorgeſehen iſt ab
zulehnen 100 Mitglieder als Untergrenze genügen Gegen
die Beſeitigung der freien kaufmänniſchen Hilfskaſſen iſt
Einſpruch zu erheben und deren Erhaltung ſowie Gleichſtel
lung mit den Betriebskrankenkaſſen zu fordern

Der Ausdehnung der Krankenverſicherung auf land und
forſt wirtſchaftliche Arbeiter Geſinde unſtändig Beſchäftigte
Wander und Hausgewerbetreibende iſt zuzuſtimmen

Jn der Frage der Erhöhung der Beitragspflicht der
Arbeitgeber für die Krankenverſicherung desgleichen der
Steigerung des Stimmrechts wurde Uebereinſtimmung im
Ausſchuß nicht erzielt Trotzdem die aus der Reform ent
ſpringende Geſamtmehrbelaſtung der Arbeitgeber von
95 817 911 Mk jährlich ſich für den Fall der Streichung der
Beſtimmung um rund 56 100 000 Mk verringern würde
hielt ein Teil der Arbeitgeber an der Anſicht feſt daß ſelbſt
um dieſen Preis ein größerer Einfluß der Arbeitgeber auf
die Verwaltung der Krankenkaſſen geſichert werden müſſe

4 Der Ausdehnung der Anfallverſicherung wird zuge
ſtimmt desgleichen werden die erleichternden Beſtimmungen
über die Bildung des Reſervefonds ſowie die Zuſammen
legung einzelner Unfallverſicherungszweige anerkannt

5 Der Zuſatzverſicherung bei der Jnvaliditäts und
Altersverſicherung wird zugeſtimmt ebenſo den neuen Be
ſtimmungen über die Hinterbliebenenfürſorge

Ferner wurde beſchloſſen dieſe Richtlinien zunächſt in
ſämtlichen Ortsgruppen des Hanſabundes zur Sprache zu
bringen dem Reichstag und dem Bundesrat vorzulegen und
die Frage erwogen ob nicht zu geeigneter Zeit eine große
Verſammlung aller wirtſchaftlichen Ver
bände und der ſonſt an der Reichsverſicherung Jnter
eſſierten vom Hanſabunde einberufen werden ſollte

Mißlingen der bayriſchen Steunerreform
Die Reichsratskammer hat ſich bekanntlich darauf feſt

gelegt daß die Maximalgrenze des Einkommenſteuertarifs
auf 414 Prozent herabgeſetzt werde während die Abgeord
netenkammer auf 5 Prozent beſteht

Jn der Sitzung des Steuerausſchuſſes der Abgeordneten
kammer am Freitag gab nun Dr Heim namens des Zen
trums die Erklärung ab daß ſeine Partei unter allen Um
ſtänden an dem Tarif von fünf Prozent feſthalte Laſſe die
Reichsratskammer die Reform daran ſcheitern ſo trage ſie
die Verantwortung Die Abgeordneten Dr Cafſelmann
lib und Beckh Freie Vereinigung erklärten namens

ihrer Parteien daß auch ſie geſchloſſen auf dem Stand
punkt Dr Heims ſtehen und damit die Haltung der Kammer
der Abgeordneten gegenüber dem Reichsrat eine geſchloſſene
und lückenloſe ſei

Der Finanzminiſter erklärte daß keinerlei Aus
ſicht beſtehe daß die Reichsratskammer in der dritten Be
ratung dem fünfprozentigen Tarif zuſtimmen werde Er
könne noch wenn auch ungern einen Kompromißvorſchlag
machen allein angeſichts der Erklärung des Zentrums unter

et J es Jhm ſcheine die ganze Steuerreform damit ge
heitert

Deutſchenhehe in China
Aus Schanghai meldete am Donnerstag der Draht ſeit

längerer Zeit werde eine ſyſtematiſche Hetze gegen Deutſch
land betrieben die von Studenten aus Schantung in Pe
king genährt werde

Mit bewußter Lügenhaftigkeit ſo hieß es in dem
Schanghaier Drahtbericht weiter verbreiten dieſe Leute
die Behauptung Deutſchland habe ſich Uebergriffe in
Schantung zuſchulden kommen laſſen obwohl tatſächlich
das Verhältnis zwiſchen der deutſchen Kolonie Kiautſchou
und dem Gouvernement von Schantung ſtets ein freundſchaft
liches geweſen iſt und noch heute iſt
Nummer der Tſchung weijihpoa meldet daß Schantunger
Studenten in Peking Verſammlungen abhalten in denen
der Boykott deutſcher Waren in China vorbe
reitet werden ſoll

Schanghai iſt als das größte Klatſch und Lügenneſt an
der ganzen oſtaſiatiſchen Küſte berüchtigt Es kann daher
kaum überraſchen daß heute ſchon jene Alarmnachrichten
nicht unweſentlich eingeſchränkt werrden Der Draht meldet

Schanghai 8 Juli Pekinger Kreiſe ſtellen in Ab
rede daß die von der Zeitung Tſchung weijihpao ge
meldete Boykottverſammlung gegen Deutſchland abgehalten
worden ſei Man iſt in Peking der Anſicht daß die tat

ſächlich vorhandene Hetze gegen Deutſchland
zwei Zwecke verfolgt nämlich 1 die öffentliche Aufmerkſam
keit von anderen Fragen abzulenken 2 aber auch dem
Gouverneur von Schantung Sun Pao TſchiSchwierigkeiten zu bereiten Die deutſchfeindliche Or

ein großer Teil der chineſiſchen Preſſe in ihren Dienſt ſtellt
und weil durch die Pekinger Vertreter dieſer Blätter ſolche
Meldungen verbreitet werden welche die Pläne ihrer Hin
termänner fördern ſollen

Von dem Augenblick an wo die Landungsabteilung des
deutſchen Kreuzergeſchwaders unter dem Befehl des Vize
admirals v Diederichs am 14 November 1897 in der
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KiautſchouBucht den
iſt Deutſchland in der altchineſiſchen
eine große Anzahl von Literaten bergen
Gegnerin erſtanden die bald laut bald weniger laut von
2 reden macht Zwiſchen dem deutſchen Gouvernement in

ſingtau und dem chineſiſchen Gouverneur von t
der ſeinen Sitz in Tſinanfu hat beſtehen die freundſchaft
lichſten Beziehungen Man wird daher r den
Schanghaier Meldungen ſolange ſie nicht beſſer beglaubigt
ſind als die vorſtehenden nicht allzu große Bedeutung bei
zulegen brauchen

Faſt eine halbe Milliarde Erſparniſſe
innerhalb eines einzigen Jahres iſt in Preußen allein auf
Sparkaſſenbücher eingezahlt worden

Die Anzahl der Sparkaſſen in Preußen ſtieg
nach den Ermittelungen des Statiſtiſchen Landesamts wäh
rend des Rechnungsjahres 1908 von 1639 auf 1678 Von
dieſen 1678 Sparkaſſen waren 763 ſtädtiſche gegen 749 im
Vorjahre 259 Landgemeinde uſw Kaſſen 251 460 Kreis
und Amtsſparkaſſen 453 6 Provinzial und ſtändiſche wie
im Vorjahre und 190 Vereins und Privatſparkaſſen 180
Zu den 1678 Sparkaſſen gehörten 683 Filial oder Neben
kaſſen und 3383 Sammel oder Annahmeſtellen Jm Ver
hältnis zum Vorjahre nahmen die Filial oder Nebenkaſſen
um 53 ab und die Sammel oder Annahmeſtellen um 308 zu
Sparſtellen überhaupt waren alſo 5744 gegen 5450 im Jahre
1907 und zwar in 4598 Orten gegen 4421 Orte im Vor
jahre vorhanden

Sparkaſſenbücher waren 11842 692 im Umlaufe
geſperrt waren 226 365 Bücher Die Einlagen betrugen am
Schluſſe des Berichtsjahres 9571 Millionen Mk gegenüber
dem Jahre 1907 nahmen ſie um 451 Millionen zu

Von dieſen Einlagen ſind bei den ſtädtiſchen Sparkaſſen
51 v bei den Kreisſparkaſſen 33 v H und bei den übrigen
Sparkaſſen zuſammen 16 v H eingezahlt Auf den Kopf
der Bevölkerung Preußens kamen an Sparein
lagen 244 Mk gegen 237 Mk im Jahre 1907 und auf jedes
Sparkaſſenbuch im Durchſchnitt 808 Mark gegen 794 Mark
im Vorjahre

Das Ende der Stuttgarter Tierärztlichen Hochſchule
Jn der württembergiſchen Zweiten Kammer trat der

Direktor der gefährdeten Anſtalt in warmen Worten für die
Erhaltung der Hochſchule ein Trotzdem ſiegte die Jdee der
Sparſamkeit Mit 47 gegen 33 Stimmen wurde von der
Zweiten Kammer der Antrag angenommen der ſich gegen den
Fortbeſtand der Tierärztlichen Hochſchule erklärt eines Jn
ſtituts das demnächſt ſein hundertjähriges Jubiläum feiern
könnte Bezeichnend iſt daß auch die Mehrheit der Abge
arten des Bundes der Landwirte für die Aufhebung ein

at

Endgültig iſt wie die Köln Ztg ausführt damit das
Schickſal der Tierärztlichen Hochſchule noch nicht entſchieden
Es fällt noch das Votum der Erſten Kammer ins Gewicht
iſt dieſes abgegeben ſo fragt es ſich ob die Regierung ſich ent
ſchließt im nächſten Etat die einleitenden Schritte zur Auf
hebung der Hochſchule zu unternehmen

Sollte es wirklich zur Aufhebung der Hochſchule kommen
ſo wäre die intereſſanteſte Frage die was aus den Pro
feſſoren der Anſtalt werden ſoll

Varlamenkariſches

Um Zſchopau Marienberg

Die vom Landtagsabgeordneten Roch abgelehnte freiſinnig
nationalliberale Kompromißkandidatur für die Erſatzwahl im
20 ſächſiſchen Reichstagswahlkreis iſt nunmehr von den Frei
ſinnigen dem Landgerichtsrat Brod auf Chemnitz übertragen
worden Man hofft auf die Zuſtimmung der Nationallibe
ra len Brodauf hat die Kandidatur angenommen

t

Kleine politiſche Nachrichten
Der Handelsminiſter Sydow
beabſichtigt am Sonnabend eine Studienreiſe durch die Berliner
Börſe zu machen um ihre Einrichtungen kennen zu lernen
Von einer Ernennung des Domherrn Jafſinski zum Weihviſchof

in Gneſen

wußten einige Blätter in dieſen Tagen zu berichten Heute er
halten wir aber nachſtehende Drahtmeldung Breslau 8 Juli
Die Meldung daß der Domherr Jaſinski in Gneſen zum Weih
biſchof von Gneſen ernannt ſei entſpricht wie die Schleſ Volks
zeitung erfährt nicht den Tatſachen Die Ernennung des Weih
Biſchofs von Gneſen ſtehe dem Erzbiſchof zu und dürfte wohl nicht
früher erfolgen als bis der erzbiſchöfliche Stuhl von Gneſen und
Poſen wieder beſetzt ſei
Infolge des Ausſtandes in der Bleiſtiftfabrik von Johann Faber

in Nürnberg
werden vier weitere dortige Bleiſtiftfabriken die größten der
Branche am Sonnabend ihre Betriebe ſchließen falls bis dahin
keine Einigung erfolgt iſt

Hof und Perſonalnachrichten
m Der Kaiſer in Odde Zwanzig deutſche Damen

die ſich als Sommergäſte in Loſthus aufhalten wurden Donners
tag nachmittag um 6 Uhr vom Kaiſer zum Tee eingeladen

Wie weiter das Hofmarſchallamt mitteilt wird der Kaiſer
am 4 Auguſt auf Schloß Wilhelmshöhe zu längerem
Aufenthalt eintreffen während die Kaiſerin mit der Prinzeſſin
Viktoria bereits am 11 Juli eintreffen wird Der diesjährige
Aufenthalt wird ſich bis Anfang September ausdehnen

Ausland

Anklagen gegen Clemencxeau
Ein längerer Bericht des Matin läßt die Rolle des

ehemaligen Miniſterpräſidenten Clemencegau bei der
im März 1908 erfolgten Verhaftung des Bankiers
Rochette in höchſt merkwürdigem wenn nicht bedenklichen
Lichte erſcheinen Der einſt ſehr angeſehene und von aller
Welt umſchmeichelte Gründer Rochette deſſen Prozeß ſeit
Monaten von dem Zuchtpolizeigericht in Paris durchgeführt
wird iſt wegen betrügereiſchen Bankerotts angeklagt
Rcodchette hat vor kurzem die Gerichte zur Einleitung

einer Unterſuchung der Umſtände aufgefordert die ſeiner
zeit ſeine Verhaftung zur Folge hatten

Er wies in ſeiner Eingabe darauf hin daß ſeine Ver

artei deren Reihen
eine erbitterte

auf chineſiſ en Boden geſetzt hat ken auf dirette Torantalung des Aabinztshea S

l

c

kretär des Polizeipräfekten Lépine namens Yves
erfolgt ſei Der Gerichtshof wies indeſſen dieſen Antrag
Rochettes zurück Daraufhin legte der Anwalt Rochettes
die Verteidigung in offener Verhandlung nieder mit der
Erklärung er gebe den weiteren Kampf auf da er keine
Gerechtigkeit verſchaffen könne Nun ſtellt der Matin
un im direkten Auftrage des Juſtizminiſters die
lmſtände feſt unter denen ſeinerzeit die Verhaftung Ro

chettes erfolgt iſt
Anfang März 1908 waren bei dem Juſtizminiſterium

mehrfach Denunziationen gegen Rochette eingelaufen
Die daraufhin von der Staatsanwaltſchaft eingeleiteten
Erhebungen fielen jedoch zugunſten Rochettes aus und die
Staatsanwaltſchaft erklärte damals es läge kein Grund
zu einem Einſchreiten gegen Rochette vor Gleichzeitig
hatte die Polizeipräfektur im Auftrage des damaligen
Miniſterpräſidenten Clemenceau eine zweite geheime
Enquete gegen Rochette eingeleitet Der Polizeipräfekt
betraute mit den Erhebungen ſeinen Kabinettchef Durand
Dieſer machte nun einen gewiſſen Picheron ausfindig der
als Aktienbeſitzer der Unternehmungen Rochettes gegen
dieſen Anzeige erſtattete die dann am 23 März 1908 zu
der Verhaftung Rochettes führte

Die Polizeipräfektur ſucht ſich nun durch die erwähnte
Mitteilung des Matin von der Beſchuldigung einer will
kürlichen Jntervention gegen Rochette reinzuwaſchen und er
klärt daß er auf ausdrücklichen Befehl des dama
ligen Miniſterpräſidenten Clemenceau gehandelt habe
Clemenceau hat ſich vor acht Tagen zu einer Vortrags
tournee nach Südamerika eingeſchifft Zweifellos wird er
von der Enthüllung des Matin mittels drahtloſer Tele
graphie in Kenntnis geſetzt werden und auch eine Antwort
nicht ſchuldig bleiben

Der Kampf um die engliſche Glaubens
eidformel

S Donnerstag abend fand eine proteſtantiſche
Verſammlung in Queens Hall zu London ſtatt die
gegen die Abſchaffung der Verfluchungsformel gegen
die Katholiken im Krönungseid proteſtierte Die engliſche
Regierung hat wie erinnerlich die Erſetzung der alten
Formel aus der Zeit Wilhelms III nach welcher der König
die Transſubſtantiationslehre als abergläubiſch und götzen
dieneriſch feierlich abſchwor durch eine neue mildere
Formel vorgeſchlagen Dieſe neue Formel wurde wie
dem B gedrahtet wird in dieſer Verſammlung an der
auch zwanzig Parlaments mitglieder teil
nahmen unter donnernden Rufen Gott erhalte England

gen Vorſitzenden Parlamentsmitglied Oberſt Sandys
zerriſſen

Zur Kreta Frage
Der Köln Ztg wird aus Kanea gemeldet
Die Kriſis iſt durch Nachgeben der Oppoſition

gelöſt die Veniſelos ſchriftlich erklärte ſie halte an der An
ſicht feſt daß die Mohammedaner auszuſchließen ſeien er
kenne aber das Recht einer über eine Mehrheit verfügenden
Regierung an den kretiſchen Schutzmächten die Zulaſſung der
Mohammedaner zuzuſagen Die Oppoſition werde der Re
gierung helfen die Ordnung aufrecht zu erhalten Sie be
willige vier Zwölftel des Budgets und wünſche eine Tagung
der Kammer bis zum 14 September

Nach der heutigen Kammerſitzung wird Veniſelos
die Schutzmächte benachrichtigen Die Stimmung iſt ziemlich
ruhig

Kleine Tagesnachrichten
Zum Befinden der Königin von Numänien

Die für geſtern geplante Spazierfahrt der Königin Eli
ſabeth von Rumänien mußte unterbleiben da die
Schmerzen noch zu groß ſind und die Aerzte ein weiteres Ver
weilen im Bette verordneten Sonſt iſt das Befinden der Königin
befriedigend

Grundloſigkeit der Anklagen gegen Ungern Sternberg

Aus Petersburg kommt folgende Nachricht Nachdem
der Prokurator das vorhandene Material als für nicht genügend
zur Erhebung einer Anklage erklärte dürfte Baron Angern
Sternberg wahrſcheinlich ſchon in den nächſten Tagen wieder
aus der Haft entlaſſen worden
Vom Albaneraufſtand

Die türkiſchen Truppen beſtanden bei Debrizin ein mehrſtün
diges Gefecht mit drei ſtarken Albaneſenbanden deren Führer im
Gefecht getötet wurde Acht verwundete Jnſurgenten wurden
feſtgenommen Die Verluſte des Militärs ſind unbekannt Die
Entwaffnung der Bevölkerung in den Wilajets dauert fort Bis
jetzt ſind ihr an 100 000 Waffen abgenommen worden
Vom Dalai Lama

Es verlautet der Dalai Lama verhandle mit der chineſiſchen
Regierung über ſeine Rückkehr nach Lhaſſa Jn Petersburg nimmt
man an daß China ſeine Bedingungen annehmen werde Der
Abgeſandte des Dalai Lama Dorſchiew war vor kurzem in Peters
burg

Ein neuer Mahdi
Jn Gharbieh in Unterägypten fand ein Gefecht zwiſchen

ägyptiſchen Truppen und Aufſtändiſchen ſtatt die ſich um
das Banner eines neuen Mahdi geſchart hatten Das
Reſultat des Gefechtes iſt bisher unbekannt doch ſollen beide
Parteien ſchwere Verluſte erlitten haben
Briefpoſt im Aeroplan

Jm amerikaniſchen Repräſentantenhaus wurde eine Bill ein
gebracht welche die Verwendung von Aeroplanen zu Zwecken der
Poſtbeförderung beantragt Beſonders ſollen die Aeroplane zur
Beförderung von Briefen und ähnlichen leichten Sendungen ver
wendet werden Die Verſuche ſollen zunächſt vom Hauptpoſtamt
in Waſhington aus unternommen werden

t

Halle und Umgebung
Salle a 9 Juli

Ein Kranukenhaus Projekt
Aus Krankenkaſſenkreiſen wird uns verſichert daß

innerhalb der Krankenkaſſen eine Bewegung im Gange ſei
die auf die Gründung eines eigenen Krankenhauſes hin
ziele

Wir geben die Nachricht hier vorläufig ohne Kommen
tar wieder

TennisWettſpiele
Bei dem am vorigen Sonntag in Erfurt abgehaltenen

Städtewettſpiel gelang es dem TennisKlub zu Halle a S
E Erfurt der über ganz ausgezeichnete Spieler ver
ſügt mit 22 10 Matches überlegen zu ſchlagen

Am kommenden Sonntag findet hier in Halle auf
den Plätzen des Klubs von 9 Uhr ab das Rückwettſpiel
gegen Magdeburg ſtatt Halle das bei dem erſten Spiel
in Magdeburg geſchlagen wurde wird ſicherlich alles auf
bieten um die Scharte auszuwetzen Ein Schauplatz heißen
Kampfes wird die ſonſt ſo friedliche Nachtigalleninſel wer
den Wem wird die Siegespalme zufallen

Intereſſenten haben in beſchränkter Zahl Zutritt

Der Streik
der Rammer und Steinſetzhilfsarbeiter iſt nunmehr be
endet Geſtern wurde die Arbeit wieder aufgenommen

Heute finden vor dem hieſigen Gewerbegericht Eini
gungsverhandlungen ſtatt Beide Parteien haben ſich von
vornherein dem Schiedsſpruch unterworfen

Jubelfeier der Hercynia
Jm Anſchluß an die am Freitag den 8 Juli ſtatt

findende Hallenſer C Saalefahrt feiert die Landsmann
ſchaft Hercynia ihr 30fähriges Stiftungsfeſt Gegründet
1880 in Leipzig von Abiturienten des Gymnaſiums zu
Halberſtadt trug ſie gleich von Anfang an den Charakter
einer echten Landsmannſchaft der ſich auch in dem Namen
Halberſtadtenſia ausprägte Als ſolche gehörte ſie vom

Juni 1881 bis März 1882 dem Gothaer E C an Jm
S 1882 änderte ſie indem ſie das landsmannſchaftliche

Prinzip erweiterte den Namen in Hercynia um ſetzte
Couleur auf und trat dem Goslarer C C bei Hercynia
ſiedelte im S 1884 nach Halle über und wurde am
8 Juni 1886 im Koburger L C aufgenommen Nach kurzer
Suspenſion verſchmolz ſie ſich im S 1902/03 unter Bei
behaltung ihrer Farben blau ſilber rot mit der freien Ver
bindung Arminia Marcomannia

Als Ehrengabe zu ihrem 30 jährigen Stiftungsfeſte
haben ihr die alten Herren ein eigenes Haus ge
ſt i 4 tet das ſie zu Anfang des Winterſemeſters beziehen
wird

Zur Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und
Chirurgie trug Herr Emil Scharfe approb Arzt aus
Göttingen in der Aula der vereinigten Friedrichs Univer
ſität hier ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber einen Fall
von malignem Leiomyom öffentlich vor Zur Erlangung
der philoſophiſchen Doktorwürde legte Herr Albrecht Bü
ſing aus Lyk Provinz Oſtpreußen der philoſophiſchen
Fakultät der Aniverſität ſeine Jnauaural Diſſertation
Mathilde Gemahlin Heinrichs desgleichen Herr Rudolf

Düber aus Freyhan Schleſien ſeine Jnauqural Diſſer
tation Beiträge zu Henry Fieldings Romantechnik ferner
Herr Stanislaus Baron von Roſen werth aus Cieles
nica Polen ſeine Jnaugural Diſſertation Die Zuſammen
legung der Grundſtücke in Ruſſiſch Polen und Herr Enno
Enkelſtroth aus Emden ſeine Jnaugural Diſſertation
Ueber die Einwirkung von Phenylmagneſiumbromid auf

Coffein vor Zur Erlangung der Lizentiatenwürde wird
Herr cand min Julius Schniewind aus Elberfeld mit
Genehmigung der theologiſchen Fakultät am Sonnabend
den 9 Juli 1910 vormittags 11 Uhr in der Aula der Uni
verſität ſeine Jnauqural Diſſertation Die Begriffe Wort
und Evangelium bei Paulus zugleich mit den beigefügten
Theſen öffentlich verteidigen

Zu der Studentenverſammlung am Donnerstag über
die ſexuelle Frage wird uns nachträglich mitgeteilt daß
die Referate und die Veſprechung im Druck erſcheinen wer
den Die Broſchüre wird vorausſichtlich noch vor Schluß
des Semeſters in den Buchhandlungen ausliegen

Beamtenverein Glückauf E Die Beſichtigung des Ab
teufbetriebes der Gewerkſchaft Clara Verein bei Gröbers ſand
unter reger Beteiligung ſtatt Die Ausbeute aus der Beſichtigung
wurde durch einen Vortrag des Herrn Jngenieurs Kluth Ver
treter der Firma Haniel und Lueg über das Abteufen dieſes
Schachtes weſentlich erhöht Der Vortragende erläuterte alle
Einzelheiten dieſes Abteufbetriebes und gab an Hand von Zeich
nungen ſehr wiſſenswerte Aufklärungen auch ſtreifte er andere
Abteufmethoden und erteilte auf Grund ſeiner reichen praktiſchen
Erfahrungen Ratſchläge Ein Vortrag des Herrn Jngenieurs
Spitz s über Wirtſchaftliche Ausnutzung von Brennmaterialien
wird für ſpäter in Ausſicht genommen da im nächſten Monat
eine Verſammlung in Wansleben abgehalten werden ſoll

Der Verein ehem 2her hält ſeine nächſte Monatsverſammlung
am Montag den 11 Juli abends 816 Uhr in ſeinem Vereins
lokal Kaulenberg 1 Dresdener Bierhalle ab Ehemalige Regi
mentskameraden ſind als Gäſte willkommen

Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Südgruppe hat am
Montag 8 Uhr in der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7 Be
ſprechung über das Hausarbeitsgeſetz die Arbeitsvermittelung
Wäſchelieferung Anmeldung zu den nächſten Lehrkurſen für
Schneidern und Wäſchenähen Gäſte ſind immer willkommen

Kunst und Wissenschaft
Wie Goethe ſeinen Nachlaß ordnete

Aus den Aufzeichnungen des Kanzlers von Müller
des trefflichen Freundes Goethes deſſen Unterhaltungen mit
Goethe eines der wichtigſten Dokumente für des Dichters letzte
Lebensjahrzehnte bilden veröffentlicht Geh Rat Suphan im
ſoeben erſcheinenden Goethe Jahrbuch das Geſpräch das der
Kanzler am 19 November 1830 Goethes letztwillige Verfügungen
betreffend mit dem Dichter geführt hat Goethe ſagte

Meine Nachlaſſenſchaft iſt ſo kompliziert ſo mannigfaltig
ſo bedeutſam nicht bloß für meine Nachkommen ſondern auch
für das ganze geiſtige Weimar ja für ganz Deutſchland daß ich
nicht Vorſicht und Amſicht genug anwenden kann um zu ver
hüten daß durch eine rückſichtsloſe Anwendung der gewöhnlichen
Regeln und geſetzlichen Beſtimmungen großes Unheil angerichtet
werde Meine Manuſkripte meine Briefſchaften meine Samm
lungen jeder Art ſind der genaueſten Fürſorge wert Nicht leicht
wird jemals ſo vieles und ſo vielfaches an Beſitztum inter
eſſanteſter Art bei einem einzelnen Jndividuum zuſammen
kommen Der Zufall die gute Geſinnung meiner Mitlebenden
mein langes Leben haben mich ungewöhnlich begünſtigt Seit
60 Jahren habe ich jährlich wenigſtens 100 Dukaten auf Ankauf
von Merkwürdigkeiten gewendet noch weit mehr habe ich ge
ſchenkt bekommen Es wäre ſchade wenn dies alles auseinander
geſtreut würde Jch habe nicht nach Laune oder Willkür ſon
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Humoriſt Mark Twain

dern jedesmal mit Plan und Abſicht zu meiner e h in Brand Es geſchah dadurch daß die damit veſ ä
rechten Bildung geſammelt und an jedem Stück meines
etwas gelernt Jn dieſem Sinne möchte ich dieſe meine Samm
lungen konſerviert ſehen Einige davon namentlich meine
Münzen und die Medaillen deren Wert in hiſtoriſcher und
artiſtiſcher Hinſicht nicht genug zu ſchätzen iſt wünſchte ich
für die hieſige Vibliothek reſp Münzkabinett aquiriert zu ſehen
nach billigem Anſchlag Was jedoch meine eigenen
Manufkripte anlangt ſo wird man ohne Beirat Prüfung
und Zuſtimmung des Profeſſors Riemer nichts davon drucken
zu laſſen haben und überhaupt ſehr vorſichtig damit umgehen
müſſen Auch mein Haus und meine Gärten wünſchte ich in den
erſten 20 25 Jahren nicht verkauft Ein förmliches Fidei
kommiß will ich gerade nicht daraus machen man muß die
ſpäteren Generationen nicht zu ſehr feſſeln aber jenen Zeit
raum der Unveräußerlichkeit wünſche ich beachtet Da
Ottilien die Erziehung der Kinder zunächſt obliegt ſo iſt es
villig daß ihr für jedes derſelben ein ſo anſehnliches jährliches
Quantum ausgeſetzt werde daß ſie davon für ſich ſelbſt reich
lich übrig behalte Allein man muß auch daran denken daß ſie
wenn dereinſt das jüngſte Kind volljährig wird auch ſo viel
jährlich behalte um anſtändig leben zu können

Der Kampf gegen die Genickſtarre
Bei ihren Bemühungen um die Bekämpfung der Genick

ſtarre die im vergangenen Jahre epidemiſch auftrat hat die
Militärärztliche Akademie in München bemerkens
werte Feſtſtellungen gemacht deren praktiſches Ergebnis allerdings
in der Hauptſache negativ iſt

Jn den letzten Monaten alſo in genickſtarrefreier Zeit
iſt die geſamte Garniſon Münchens auf Träger des Krank

s der Genickhſtarre unterſucht und das gewonnene
Material wiſſenſchaftlich bearbeitet worden Unter den 9111 Mann
befanden ſich im ganzen 158 Kokkenträger 1,73 Proz aller Unter
fuchten von denen jedoch bis jetzt auch nicht ein einziger er
krankt iſt Die meiſten Kokkenträger 2,94 Proz wurden in

einem Regiment gefunden in dem überhaupt keine Erkrankung
an Genickſtarre auſgetreten war

Die Jſolierung der Träger hatte auf den Fortgang der Er
krankungen keinen Einfluß Zur Bekämpfung ſind vorläufig all
gemein ſanitäre Maßnahmen heranzuziehen Desinfektion dere Zimmer und der Erkrankten körperliche Schonung der Umgebung

gute Ernährung gute Unterkunft vielleicht auch Klimawechſel Zu
einer erfolgreichen Bekämpfung der Genickſtarre wird man jedoch
nach neuen Geſichtspunkten ſuchen müſſen

Chronik
Ein Denkmal für Mark Twain Der verſtorbene amerikaniſche

ſoll auf einem öffentlichen Platze
Newyorks ein Denkmal erhalten Bildhauer Louis Porter
hat eine Büſte geſchaffen die von dem GothamKlub der erſten
literariſchen Geſellſchaft Rewyorks für das zu errichtende Denkmal

J vur Verfügung geſtellt wird
Ausgrabungen Vor den alten Stadtmauern in Piſa wurde

ein mittelalterlicher Judenfriedhof ausgegraben Man be
abſichtigt das ganze Terrain freizulegen

Hubert Salentin f Der Maler Hubert Salentin iſt 88
Jahre alt in Düſſeldorf geſtorben Er war ſeit Andreas
Achenbachs Tod der Neſtor der Düſſeldorfer Künſtlerſchaft Ge
boren 1822 in Züllpich und zuerſt zum Nagelſchmied beſtimmt

wurde er als er in Düſſeldorf in die Akademie eintrat Schüler
von A Tidemand und gehörte als Genremaler zu der
Schule Knauß und Vantier

Provinzial Nachrichten

Thüringer Wörtervuch
Saalfeld 6 Juli Am 17 Juli tagt hier in Verbin

dung mit der diesjährigen Hauptverſammlung des Vereins
für Thüringiſche Geſchichte und Altertumskunde auch die
Kommiſſion für Herſtellung eines Thüringer Wörterbuches

Das Werk iſt als Denkmal und Abbildung Thüringer
Eigenart gedacht Jn dem Thüringiſchen Wörterbuch ſoll

der geſamte Schatz der Thüringer Mundart der Vergangen
heit und Gegenwart einſchließlich des Mansfelder Alten
burgiſchen und eines Teils vom oſterländiſchen Dialekt ge
ſammelt werden

Ein gemütlicher Gemeinderat
Lichtenhain 7 Juli Die Geſchäftsführung in den hie

ſigen Gemeinderatsſizungen ſoll nun auch etwas zeitge
h wäßer geſtaltet werden Man will kürzer tagen und ſchließ

lich ſei es auch kein unbilliges Verlangen wenn den Ge
neindevertretern vorher die Tagesordnung ſchriftlich zuge
tellt würde um eine Jnformation über die einzelnen
Gegenſtände zu ermöglichen

Bei dieſer Gelegenheit ſei bemerkt daß im hieſigen
Gemeindevarlament noch der alte Brauch beſteht die Tages
erdnung bei einem friſchen Trunke aufzuarbeiten Die Ge
meindeväter diskutieren bei einer großen Kanne Weißbier
rauchen ihren Glimmſtengel und ſind tolerant genug dieſe
Bequemlichkeit auch den ſtets zahlreich vertretenen Zu
erern einzuräumen An dieſem ſchönen Brauch will man

nicht rütteln

Schenkungen

Eisfeld 7 Juli Der Ehrenbürger von Eisfeld Herr Loben
rin hat ſeiner Vaterſtand einen neuen Beweis ſeiner Anhäng

et geliefert Er hat 40 000 Mark zum Bau einer Turnhalle
eſtiftet

g Gera 6 Juli Der Färbereibeſitzer Georg Hirſch ſchenkte der
orortsgemeinde Untermhaus wo er eine Villa hat 5000 Mark

zu wohltätigen Zwecken aus Anlaß eines Familienfeſtes

Landsberg 7 Juli Brennender Eäſenbahn
e en Heute morgen mußte der Zug Nr 6 der die hieſige

tatien gegen 39 paſſiert aufgehalten werden da der Wagen
erlinVentimiglig Jtalien in Brand geraten war Nachdem
r Wagen ausrangiert war konnte der Zug mit 20 Minuten Ver

ſpätung weiterfahten

diet r benderf 7 Juli Neue LäuteVorrichtung Jn
u Tagen wurden unſere 3 Glocken von der Firma Gebrüder
mee Laucha a U mit einer ganz neuen Art der Aufhängung
u Läutevorrichtung verſehen ſo daß ſie nun ſehr leicht zu läuten
rer dabei jede Gefahr für die Läuter ausgeſchloſſen iſt Auch

ſag bei dieſer Neuanlage ein beſſeres Ausſchwingen der Glocken
er wodurch der volltönende Klang unſeres ſchönen Geläutes noch

hr als bisher zur Seltung kommt

Naumburg 7 Juli Pechexploſion Jn derBrauerei von Hartun g und Berthold geriet beim Ausgießen
mit Pech ein Faß durch exploſive Entzündung des Peches

4 e e
Arbeiter das überflüſſige Pech im Faſſe nicht in ein beſonderes Gefäß ſondern gleich in den Keſſel zurückgoſſen W
es ſo in die Nähe des offenen Feuers brachten Der eine
Arbeiter wurde an Geſicht Bruſt und Händen ſchwerer ver
a drei andre an den Händen und Armen leichter Der
er n J das Krankenhaus gebracht

rfurt 7 Juli Die Frau Fleiſchermeiſter utmittag betrat ein Mann einen gleſſhertee an c Watergahe
Als nicht ſofort jemand erſchien um ihn zu bedienen begab er ſich
hinter den Ladentiſch und machte ſich in der Ladenkaſſe zu ſchaffen
Darüber wurde er von der Frau des Fleiſchermeiſters ertappt
Kurz entſchloſſen verabfolgte die reſolute Vertreterin des ſchwachen
Geſchlechts dem Eindringling eine ſchön durchwachſene Ohrfeige
padte ihn am Kragen und hielt ihn feſt während ringsum all
Türen verſchloſſen wurden Dann wurde ein Polizeibeamter ge
rufen der den eigenmächtigen Kaſſenreviſor abführte

Langewieſen 6 Juli Einen Selbſtmordverſuchmachte geſtern nachmittag im hieſigen Felſenkellerpark der a

rige Geſchäftsreiſende Richard Harf aus Köln indem er ſich einen
Schuß in die rechte Schläfe beibrachte Die Kugel dra dem
Auge zu und verletzte es ſchwer Der Verwundete nach
ung in Jena übergeführt Das Motiv zur Tat iſt nicht be

Barleben 6 Juli Einbruchsdiebſtahl Hier ſind
einem Landwirt durch Einbruch 600 Mark und zwar 250 Mark

e 200 Mark Gold das übrige Silbergeld geſtohlen
worden

Oker 7 Juli Eine große Papiermühle Wie
verlautet beſchäftigt man ſich in den Kreiſen der HolzſtoffJn
duſtriellen mit der Jdee hier in Oker eine Papiermühle größeren
Umfanges zu bauen Es beſteht die Neigung in Unteroker unweit
des OkerFluſſes ein großes Terrain für dieſe Zwecke anzukaufen

Megdeburg 5 Juli VBatterie Jubiläwm Die
8 Batterie des Fußartillerie Regiments Encke Magdeburgiſches
Nr 4 blickt jetzt auf ein 50jähriges Beſtehen zurück Von 1860
bis 1870 waren die Kompagnien der Artillerie in verſchiedenen
Feſtungen in Preußen verteilt Nach dem 70er Feldzuge wurden
die Kompagnien aus beſtimmten Feſtungen zuſammngezogen und
es entſtand das Fußartillerie Regiment Nr 4 Jm Jahre 1889
erhielt das Regiment den Namen Encke Dieſer ſtammt von dem
Generaleutnant Encke der in den 60er Jahren die Hinterlader
kanonen mit gezogenen Rohren einführte Jm Jahre 1909 wur
den die Kompagnien aufgehoben und dafür Batterien eingeführt
wie ſie bei der Feldartillerie ſchon immer üblich waren

Leimbach 6 Juli Bürgermeiſterwahl Unter 127
Bewerbern wurde in vorgeſtriger Stadtverordnetenſitzung Bürger
meiſter Bärſchneider in Schalkau Sachſen Meiningen einſtimmig
zum Bürgermeiſter hieſiger Stadt gewählt

Vom Eichsfeld 6 Juli Das Opfer giftiger Gaſe
Der Eiſenbahnneubau Großbodungen Herzberg hat ein Menſchen
leben gefordert Zur Erforſchung des Erdreichs werden in der
Flur Weißenborn Lüderode Bohrlöcher gegraben die wegen
der gewaltigen Einſchnitte eine Tiefe bis zu 25 Metern erreichen
Jn einem bereits 18 Meter tiefen Bohrloch war Geſtein geſprengt
worden wodurch der Schacht mit ſchlechten Pulvergaſen ange
füllt war Durch die Gaſe wurde der Maurer Hotze betäubt ſtürzte
in die Tiefe und erlitt einen Halswirbelbruch und ſchwere Kopf
verletzungen Am anderen Morgen ſtarb der Unglückliche der Frau
und fünf Kinder hinterläßt

Heiligenſtadt 7 Juli Naturdenkmalpflege Es
hat ſich hier ein Komitee für Naturdenkmalpflege gebildet dem
Eeiſtliche Lehrer und andere Herren die ſich für die Sache inter
eſſieren angehören Demnächſt ſoll die zweite weſentlich ver
beſſerte Auflage des Verzeichniſſes der Naturdenkmäler im Kreiſe
Heiligenſtadt gedruckt erſcheinen Gegenwärtig weilt im Auftrage
des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen als Vorſitzenden des
ſächſiſchen Provingialkomitees für Naturdenkmalpflege der Ge
ſchäftsführer des Komitees Profeſſor Dr Mertens Magdeburg hier
um von hier aus das Eichsfeld zu bereiſen und die Naturdenkmäler
zu beſichtigen

Arnſtadt 7 Juli Aus Furcht vor Strafe ſprang
hier ein etwa 10jähriger Knabe aus einem Fenſter der in der
2 Etage eines Hauſes in der Sodenſtraße belegenen elterlichen
Wohnung in den ungepflaſterten Hof hinab Der Junge hatte
mit ſeinem Bruder vom Vater Strafe zu gewärtigen und als
der Vater den einen züchtigte ſprang der andere zum Fenſter
hinaus wobei er ſich anſcheinend ſchwere Verletzungen zugezogen
hat die ſeine Aufnahme in das ſtädtiſche Krankenhaus zur Folge
hatten

Apolda 7 Juli Achtuhr Ladenſchluß Der
Bezirksausſchuß hat in ſeiner heute in Oldisleben abge
haltenen Sitzung den Achtuhr Ladenſchluß für Apolda vom
11 Juli ab genehmigt

Hildburghauſen 6 Juli Vierlinge Eine Kuh des
Landwirts Hünger in Haufeld hat vier Kälber geworfen die die
Größe eines Jagdhundes hatten Soviel Segen ſchlägt gewöhnlich
nicht zum guten aus

4 Suhl 6 Juli Bienen wirtſchaftliche Aus
ſte llung Jn unſerer Stadt wird in der Zeit vom 22 25 Juli
der Bienenwirtſchaftl Hauptverein für die Provinz Sachſen das
Herzogtum Anhalt und die Thüringer Staaten eine Ausſtellung
und Jmkerverſammlung abhalten Der Herr Oberpräſident der
Provinz Sachſen Exzellenz v Hegel hat in liebenswürdiger Weiſe
das Protektorat der Ausſtellung übernommen Da in unſerem
ſchönen Thüringen die Bienenzucht in hoher Blüte ſteht ſo wird
die Ausſtellung vorausſichtlich reich beſchickt werden und der Be
ſucher der Ausſtellung wird ein umfaſſendes Bild vom Stande der
heutigen Bienenzucht bekommen Auch die Ausſteller werden auf
ihre Koſten kommen da eine anſehnliche Geldſumme bewilligt iſt und
wertvolle Medaillen und Ehrengaben zu Prämiierungszwecken vor
handen ſind Die Anmeldung von Ausſtellungsgütern muß vis
zum 10 Juli erfolgt ſein Jm Anſchluß an die Ausſtellung ſind
für die Beſucher derſelben verſchiedene Ausflüge nach ſchöngelegenen
Punkten des Thüringer Waldes geplant Sicher wird mancher
Jmker die bequeme Gelegenheit wahrnehmen um mit dem Be
ſuch der Ausſtellung eine Reiſe in unſere ſchönen Berge zu unter
nehmen

Köthen 4 Juli Geflügelzüchterverein DerVerband anhaltiſcher Geflügelzüchtervereine hielt geſtern hier ſeine
Verbandsderſammlung ab U a wurde die von der Landwirt
ſchaftskammer geforderte Herabminderung der auf den Ver
bandsZuchtſtationen gehaltenen Geflügelarten ſowohl nach Zahl
der Raſſen wie der Farbenſchläge beſprochen Die anhaltiſche Re
gierung hat verfügt daß die Subventionen vom Staat 600
Mark von der Landwirtſchaftskammer 300 Mark nur zur Förde
rung der Zucht der von der Landwirtſchaftskammer anerkannten
Geflügelraſſen verwendet werden dürfen Von den 23 Vereinen
des Verbandes erklärten daraufhin die 10 größten ihren Austritt
aus dem Verbande wenn nicht eine Milderung dieſer Beſtimmung
eintritt Der anweſende Vertreter der Landwirtſchaftskammer
gab daraufhin entgegenkommende Erklärungen ab Es iſt zu er
warten daß eine Einigung zuſtande kommt

ten

eingetroffen

d

W Kölſa 4 Juli Kirchenrenovierung Auf Be
ſchluß der hieſigen Kirchengemeinde iſt ſoeben unſere altehrwürdige
Kirche innerlich renoviert worden Die Wände ſind hell gehalten
Ein dunkel gehaltener Sockel in Oelfarbe bildet im Schiff der
Kirche einen paſſenden Abſchluß Die Gewölbe Rippen ſind in
rötlicher Sandſteinfarbe geſtrichen und treten dadurch ſchön hervor
Kanzel und Altar die wahrſcheinlich nach 30jährigen Kriege
von dem damaligen Kirchenpatron Hans Julius von Hebſchelwitz
auf Gleſien und Kölſa und von den Gemeindegliedern Sander
Brode und Kleine geſtiftet ſind kommen nach der Neubemalung
in ihrer Schönheit doppelt zur Geltung Die Malerarbeiten ſind
von Gebrüder Dietze in Gleſien zur Zufriedenheit der Gemeinde

an e e 7 Jienburg 7 Juli Unaufgeklärter Leichenfund Jn der Saale umei Der Hrohtferidat der
Firma Prüßing Co hier fanden heute mittag Schiffer
die Leiche einer unbekannten etwa ſechzig bis ſiebgigjäh
rigen dunkelblonden Frau in der Größe von 1,58 Meter
Jn der Rocktaſche fand man eine weiße leere Tüte ein
Bernburger Zeitungsblatt 1 Pfennig und ein unleſerlkiches
Stück Briefpapier Das rechte Auge der Leiche iſt unter
laufen der Hals zeigt Strangulationsmarken Ob Selbſt
mord oder ein Verbrechen vorliegt iſt noch nicht feſtgeſtellt

Weida 6 Juli Preisgekrönt Der hieſige Lehrer
Arenhold hat bei einem Wettbewerb den die Geſellſchaft für
Kinderhygiene zu Paris für Arbeiten über die Beſtrafung von
Kindern ausgeſchrieben hatte für ſeine in franzöſiſcher Sprache
egete Arbeit den vierten Preis eine ſilberne Medaille er

ten

Braunſchweig 6 Juli Sittliche Verderbnis Jn
das hieſige Kreiskrankenhaus wurde ein fünfzehnjähriges Dienſt
mädchen eingeliefert das heimlich geboren das Kind ſofort erſtickt
und verſteckt hat Als Vater des Kindes hat das Mädchen ſeinen
Stiefvater einen zum dritten Male verheirateten Weichenſteller
angegeben Er wurde verhaftet

Leipzig 7 Juli Ein unaufgeklärter Vorfall
Ein Vorkommnis das noch ſehr der Aufklärung bedarf ereignete
ſich in der Nacht zum 1 Juli Früh gegen 1 Uhr wurden mehrere
Schutzleute von Straßenpaſſanten erſucht einen betrunkenen Mann
der am Roßplatze auf einer Bnak ſitze wegzuſchaffen Die Be
amten machten die Wahrnehmung daß der Mann der anſcheinend
vorher gefallen war an der Stirn eine kleine Verletzung hatte
die vom Aufſchlagen auf einen ſpitzen Gegenſtand herzurühren
ſchien Der Verletzte konnte keine Auskunft geben Er wurde
nach ſeiner in der Sternwartenſtraße gelegenen Wohnung gebracht
Bei der ärztlichen Unterſuchung der Verletzung ſtellte ſich heraus
daß es eine Schuß wunde war die durch ein MillimeterGe
ſchoß entſtanden iſt Der Verletzte gibt noch an daß ihm das
Portemonnaie das 1,50 Mark enthalten habe aus der hinteren
Hoſentaſche geſtohlen worden ſei

Freiberg 5 Juli Der Beſtand der Hüttenwerke
Jn den Leipz N leſen wir Jn vielen intereſſierten Kreiſen
hegte man hier die Beſorgnis daß nach der 1913 vollendeten Ab
rüſtung des Erzbergbaues auch die Hüttenwerke in Mulden
hütten und Halsbrücke ihrer Auflöſung entgegen
gehen würden Dieſe Bedenken zerſtört eine jetzt vom Kgl
Oberhüttenamt aus Anlaß des 200 jährigen Beſtehens
der ſtaatlichen Hüttenwerke bei Freiberg heraus
gegebene Schrift Jn dieſer heißt es daß die ſtaatlichen Hütten
werke die jetzt ſchon 82 Proz nach Maßgabe des Gewichts und
94 Proz dem Werte nach fremde Schmelzgüter verarbeiten ihre
erfolgreiche Tätigkeit auch nach dem Erlöſchen des vaterländiſchen
Bergbaues in gewohnter Weiſe fortſetzen und allen Eignern edel
metalliger Erze Schmelz und Scheidegüter nach wie vor Gelegen
heit geben werden ihre Lieferungen in den Hüttenwerken bei
Freiberg verwerten zu können

Luftſchiffahrt
Die Vorerpedition Zeppelins nach dem hohen

Vorden
Der Dampfer Mainz des Norddeutſchen Lloyd iſt mit den

Mitgliedern der Studienreiſe zur Er mittelung der
Möglichkeiten mit Zeppelinſchen Luftſchiffen
in hohen nordiſchen Breiten wiſſenſchaftliche
Forſchungsfahrten zu unternehmen in Bergen

An der Studienreiſe deren perſönliche Führung
Prinz Heinrich übernommen hat nehmen Graf Zeppelin
Profeſſor Her geſell Straßburg i Elſ Profeſſor v Dry
galſki München Profeſſor Miethe Berlin und Graf Zedlitz

Trützſchler Schleſien teil ferner als Arzt und gleichzeitig Ozeano
graph Profeſſor Reich der Adjutant des Prinzen Heinrich Kapitän
leutnant v d Kneſebeck und der Generalſekretär Kapitänleutnant
a D Hilmers ſowie die Aſſiſtenten der Herren v Drygalſki Her
geſell Miethe und Graf Zedlitz

Die Hauptaufgabe der Fahrt iſt feſtzuſtellen ob ſich auf Spitz
bergen Buchten befinden die Luftſchiffen des Zeppelinſchen Syſtems
einen ſicheren und geſchützten Hafen gewähren können und die Be
dingungen zu ermitteln unter denen ſolche Luftſchiffe auf dem Eiſe
im Notfalle oder aus Gründen wiſſenſchaftlicher Unterſuchungen
zu landen vermögen Da ein eifernes Schiff von der Größe der
Mainz zu Fahrten ins Packeis nicht geeignet iſt ein be

währtes norwegiſches Fangſchiff der hölzerne Dampfer PhHö
n i gechartert auf den die Mitglieder übergehen ſobald das
Eis die weitere Fahrt der Mainz hindert Beide Schiffe ſind
mit Funkenſprucheinrichtungen verſehen um ſie in dauernder Ver
bindung zu halten Graf Zeppelin mit dem Luftſchifführer
Lau wird unterſtützt durch die Eiserfahrungen Profeſſor v Dry
galſkis Ankerverſuche auf großen Eisſchollen vornehmen Profeſſor
Hergeſell außer der Mitwirkung an dieſen Arbeiten ſeine auf
der Jacht Alice des Fürſten von Monaco 1906 und 1907 be
gonnenen gerologiſchen Forſchungen der Atmoſphäre in dieſen
Breiten mit Hilfe von Regiſtrierballonaufſtiegen fortſetzen und
die meteorologiſchen Bedingungen für die Fahrt mit Luftſchiffen
feſtzuſtellen ſuchen

Neben dieſen Hauptaufgaben werden dem B zufolge
ozeanographiſche Arbeiten von Drygalſki und
Reich ſowie Arbeiten Miethes über Abſorption
der Sonnenſtrahlen und photogrammetriſche
Aufnahmen Spitzbergens einhergehen während Graf
Zedlitz Trützſchler unterſtützt von einem Präparator Bei
träge zur Kenntnis der höheren Faung der von der Reiſe he
rührten Gegenden unter beſonderer Berückſichtigung der zoogeo
graphiſchen Verbreitung und Biologie ſammeln wird Nach An
laufen von Tromſö wo der Dampfer Phönix ſich der Fahrt
der Mainz anſchließen wird ſoll am 12 Juli die Reiſe nach
Spitzbergen fortgeſetzt werden Die Rückkehr der Mainz nach
Bremerhaven iſt für Ende Auguſt vorgeſehen
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Ketizie Faehriechten

Rücktritt des Erbyrinzen Hohenlohe

vom Keichskagspräſidinm

H Berlin 8 Juli Der 2 Vizepräſident des Reichs
tages Erbprinz Hohenlohe Langenburg hat
ſein Amt niedergelegt Hierzu ſchreibt die Freiſ
Zeitung

So iſt auch dieſer Rücktritt der im Gegenſatz zu
den letzten Miniſterdemiſſionen ein durchaus frei
williger iſt und offen und ehrlich mit politiſchen Mei
nungsverſchiedenheiten begründet wird ein Zeichen
der Zeit Beſonders bemerkenswert iſt daß der Jnhalt
und die Wirkungen der Enzyklika der letzte Anſtoß
waren den Entſchluß der ſchon lange in ihm reifte zur
Ausführung zu bringen

Die Germania ſchreibt
Man ſieht welche Verwirrung die Enzyklika

he t e ſogar in dem Gemüt eines Mannes angerichtet hat
der ſich wohl ſelbſt für einen Staatsmann gehalten hat
Einſichtige Leute und ruhige Politiker werden den Kopf
ſchütteln während es in den Kreiſen des Evangeliſchen
Bundes nicht an Lobrednern des Erbprinzen fehlen wird

Freigahe der Zukunft
H Berlin 8 Juli Die 8 Strafkammer des Land

gerichts I hat den Amtsgerichtsbeſchluß das Heft vom
25 Juni der Zukunft zu beſchlagnahmen das einen Ar
tikel über die Schoenebeckaffäre enthält aufgehoben da
das Landgericht angenommen hat daß der Artikel nicht
gegen den S 184 Abſ 1 des Strafgeſetzbuches verſtößt und
nicht geeignet iſt bei dem geiſtigen Niveau auf dem die
Leſer der Zukunft ſtehen Anſtoß zu erregen

Schwerer Automobilunfall
H Homburg v d 8 Juli Heute nachmittag 5 Uhr

ereignete ſich zwiſchen Wehrheim und Uſingen ein ſchwerer
Automobilunfall Bei einer Kurve überſchlug ſich
ein Autömobil Der Chauffeur war ſofort tot
Drei Jnſaſſen erlitten ſchwere Rippen und Schädelbrüche und
mußten ins Homburger Krankenhaus geſchafft werden

Ein chineſiſcher Geſaudter über den ruſſiſch
japaniſchen Vertrag

H Wien 8 Juli Jn einem Jnterview das ein Mit
arbeiter der Neuen Freien Preſſe mit dem hieſigen chine
ſiſchen Geſandten hatte äußerte ſich der letztere dahin daß
man erſt ein Urteil über den ruſſiſch japaniſchen Vertrag
abgeben könne wenn der Wortlaut desſelben vor
Iiege doch glaube er der Geſandte n icht daß dieſer Ver
trag irgendwie verletzend für China ſein könne Auch
die Frage ob nicht etwa die Beſtimmungen dieſes Ver
trages eine Beſchränkung der Mongolei durch

zur Folge haben könnte verneinte der Ge
andte

Verheerende Fenersbrunſt

H Oedenburg 8 Juli Die Ortſchaft Frankenau
wurde durch einen furchtbaren Brand heimgeſucht der bei
nahe den ganzen Flkecken einäſcherte Durch Unvorſichtigkeit
einer Hausfrau entſtand in einem ganz aus Holz und mit
Stroh gedeckten Hauſe an dem einen Ende des Ortes Feuer
Das Haus ſtand bald in hellen Flammen und der Wind
trieb das Feuer auf die anliegenden Grundſtücke Jn kurzer
Zeit ſtanden 32 Wohnhäuſer und zahlreiche Wirtſchafts
gebäude in Flammen Sämtliche Gebäude des Ortes mit
Ausnahme einiger etliche hundert Meter abſeits liegenden
Gebäude wurden eingeäſchert Die Frau durch deren An
vorſichtigkeit der Brand entſtand ſowie zwei Kinder und ein
alter Mann haben in den Flammen den Tod gefunden

Das Ende einer Avpiatikerin
U Reims 8 Juli Während der heutigen Flüge er

eigneten ſich ſchwere Unfälle Die Baronin dela Roche
die einen Doppeldecker ſteuerte und als Bewerberin um den
Damenpreis aufgeſtiegen war befand ſich in einer Höhe von
50 Metern als plötzlich der Motor verſagte Der
Flugapparat ging ſehr ſchnell zur Erde nieder und wurde
vollſtändig zertrümmert Die Aviatikerin erlitt ver
ſchiedene Arm und Beinbrüche ſowie ſchwere
Kopfwunden Sie wurde bewußtlos aufgehoben An
ihrem Aufkommen wird gezweifelt Als ſie
einen Augenblick zur Beſinnung kam verlangte ſie daß der
Apparat der ſie beim Fliegen behindert habe beſchlagnahmt
werde Als der Unfall ſich nämlich ereignete befand ſich der
Aviatiker Lindpaintner unmittelbar über ihrem
Apparat Es heißt daß die Baronin in dem Augenblicke die
Geiſtesgegenwart verlor und den Motor abgeſtellt habe
Einer anderen Verſion zufolge ſoll der Motor einen Defek
erlitten haben Andere wieder wollen wiſſen daß der Ap
parat Lindpaintners denjenigen der Baronin geſtreift habe

Vom Wilderer erſchoſſen

T I Preevrrt 8 Juli Jn den Waldungen von St Geor
gien in der Nähe von Preßburg wurde der gräflich Pal

Förſter Gruber als er einen Wildſchützen auf friſcher

haftet
ertappte von dieſem totgeſchoſſen Der Mörder iſt ver
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100 706 59 837 48248 908 49064 65 79 194 349 422 606 853 n

50031 58 103 225 751 62 864 973 51096 114 395 590 741 841 52149
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Abgelehnte Beſchwerde

Wien 8 Juli Der Verwaltungsgerichtshof hat die Be
hwerde des Vereins Freie Schule gegen die Ver
fügung des Unterrichtsminiſters und des Landesausſchuſſes
abgewieſen und erklärt daß die Schulbehörden berechtigt
ſeien die Fortführung der vom Verein Freie Schule unter
haltenen Schulen in ihrer heutigen Form zu unterſagen
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Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortklich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen BVrinkmann für Austand Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow fürKontra Axmann

H Wien 8 Juli Jn einer ſozialen Vertrausmänner
verſammlung wurde beſchloſſen den r
Axmann der bereits aus ſämtlichen chriſtlich ſozialen Ver
bänden austreten mußte aufzufordern auch auf ſeine

Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten
teil Friedrich Endrulatz Druck und Verlag von

Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Regen und Hochwaſſer
Nachdem ſchon die erſte Juliwoche ein auffallend un

beſtändiges Wetter brachte hat ſeit der Nacht vom Don
nerstag zum Freitag ein heftiger Landregen eingeſetzt der
alle Straßen ſchnell überſchwemmte Ein fürchterlicher
Sturm war in der Nacht dem Regen vorausgegangen und
das Thermometer ſank mehrere Grade Aus den meiſten
Gegenden des Reiches und auch aus dem Auslande werden
ſtarke Niederſchläge gemeldet Jm Gebirge wie an der
See wo die Erholungsbedürftigen ihre Ferien zubringen
herrſcht gleichmäßig ſchlechtes Wetter und es iſt auch wenig
Ausſicht auf Beſſerung

Der Waſſerſtand des Neckars und des Rheins iſt
letzthin wieder erheblich geſtiegen und auch im Ahrtal
trifft man Vorſorge einer eventuell neuen Katſſtrophe
nach Möglichkeit zu begegnen Die Moſel überſchwemmt
bereits ihre Afer Beſonders traurig ſieht es in einzelnen
Teilen Bayerns aus So kommt aus Landsberg
am Lech die Nachricht daß die dort in der Nähe belegene
Beſitzung des bekannten Malers Prof Herkomer durch
Hochwaſſer ſchwer bedrängt iſt Der von ihm zum Andenken
an ſeine Mutter errichtete Turm ſteht vollſtändig unter
Waſſer Militär verſucht jetzt durch Legen von Faſchinen
die Gefahr zu mildern Sollte nicht bald eine Abnahme
des Hochwaſſers eintreten woran aber kaum zu denken iſt
ſo dürfte der Beſitz Herkomers verloren ſein

Die Gefahr in Paris
Mit jedem Tage mehren ſich die Anzeichen dafür daß

aris abermals von einer großen Ueberſchwemmung be
droht iſt Jm 12 13 und 15 Pariſer Arrondiſſement die
ſchon vorigen Winter am ſtärkſten unter der Ueberſchwem
mung zu leiden hatten iſt das Waſſer neuerdings infolge
des unausgeſetzten Regens in die Kellerräume der Häuſer
gedrungen Gleichzeitig wird ein Steigen der Seine
und ihrer Nebenflüſſe namentlich der Marne und der
Yonne gemeldet Die Marne hat die Ortſchaft Cheppes
vollſtändig eingeſchloſſen die Häuſer ſtehen mehr als zur
Hälfte im Waſſer Auch der Nebenfluß Aisne iſt aus den
Ufern getreten und hat die Heuernte völlig vernichtet Aus
den Orten Asniers und Joinville le Pont wird gemeldet
daß die Quais durch die Seine zum größten Teil unter
Waſſer geſetzt worden ſind Auch der Grand Morin
der ſich etwa 116 Stunden von Paris entfernt in die Marne
ergießt hat verſchiedene Städte unter Waſſer geſetzt Die
Schiffahrt iſt auf der Seine bedeutend erſchwert Donners
tag abend hatte der Waſſerſtand der Seine an der Auſter
litzbrücke die Höhe von 2,85 Meter erreicht Das Waſſer
wird nach Anſicht des Pariſer Stadtbauamtes am Sonntag
eine Tiefe von 3,45 Meter erreichen Es regnet ununter
brochen in Strömen

Der Fiskus als lachender Erbe Jn Kierſpe i W ſtarb unter
Hinterbaſſung eines Vermögens von 250 000 Mark ein 74jähriges
Fräulein Luiſe Dörſcheln Die Verſtorbene hat kein Teſtament
hinterlaſſen Erben ſind nicht bekannt ſo daß wenn ſie nicht

d bekannt werden der Fiskus die Viertelmillion bekommen
würde

Eine grauſige Tat beging in dem weſtfäliſchen Orte Wickede
ein zehnjcihriger Junge dem von ſeinen Eltern die Pflege und
Aufſicht über die jüngeren Geſchwiſter anvertraut war Er fuhr
mittelſt Kinderſportwagen ſein jüngeres Brüderchen an einen
Teich und warf das Kind ins Waſſer Auch ein dreijähriges
Schweſterchen jenes ungeratenen Jungen wird vermißt

ELiſenbahnunfall Beim Rückbau einer Feldbahnſtrecke
in der Nähe des Uebungsplatzes Klausdorf vei Berlin iſt
ein Bauzug entgleiſt Ein Unteroffizier und zwei Mann

des Eiſenbahnregiments Nr 1 wurden ſchwer verletzt
g Der Schatz im Kerker Aus Liſſabon geht dem B
Die Meldung von der Entdeckung eines großen Schatzes bei Alcazaba
Soveral zu Dort wurde vor Jahrhunderten zur Verteidigung der
Stadt gegen die Einfälle der Mauren ein großes Schloß gebaut
Während der Erdbeben die vor einiger Zeit Portugal heimſuchten
ſtürzte ein Teil des alten Schloſſes ein und zerſtörte einige benach
barte Gebäude Jm Juni fiel auch ein Turm in ſich zuſammen
und die Behörden des Ortes beſchloſſen infolge der Baufälligkeit
das Schloß niederzureißen Dieſer Tage entdeckten die Abbruch
arbeiter in den Kellern des alten Baues tiefe Kerker die mit
Hahlreichen Sbeletten angefüllt waren Jm größten Kerkerraum
wurden zwei rieſige Eiſenkiſten entdeckt die man ans Tageslicht
brachte und öffnete Sie waren faſt bis an den Rand mit alten
ſpaniſchen und portugieſiſchen Gold und Silbermünzen gefüllt
m auf dem Boden der Kiſten fand man noch zahlreiche Barren

hen Metalle Der Wert des ganzen Schatzes wird auf über
000 Mark geſchätzt Die Hälfte fällt an die Regierung und die

andere Hälfte an die Arbeiter die den Schatz im Kerker entdeckten

t

Sportnachrichten
Das Rennen um den Preis der Stadt Leipzig

Einen guten Erfolg erzielte auch der ſechſte Preis der Stadt
ipzig der am letzten Sonntag in Anweſenheit von 10 000 Zu

an auf dem Leipziger Sportplatze zur Ausfahrung gelangte
re Morgen noch ſo entnehmen wir den L N trübe und
den war am Nachmittage das Wetter der Veranſtaltung

St aus günſtig ſchön und ſonnig dabei nicht zu warm Die rechte
Frre na lag über den Maſſen Das zeigte ſich ſchon bei den
boten re nen die allerdings prächtige Kämpfe wie ſelten
des T Die Sprinterrennen waren dem den Mittelpunkt

Leip ages bildenden Steherrennen um den Preis der Stadt
daun in ihrem ſportlichen Wert vollkommen ebenbürtig Das
das ihtereſſe wandte ſich natürlich dem 100Km Rennen zu
ſcharf nen befriedigenden Verlauf nahm wenn auch der erwartete
Moett Kampf zwiſchen Guiguard und Theile infolge von
e e Haden an den Theileſchen Schrittmachermaſchinen nicht voll
en ntfaltung kam Guiguard fuhr ein ſehr gleichmäßiges

waterigt ohne jeden ſtörenden Defekt an ſeinem Maſchinen
M vo m Und heimſte verdientermaßen den wertvollen Preis von
Male r geſtiftet von der Stadt Leipzig zum nunmehr zweiten
als 31 Nur wenige Runden hinter ihm plazierte ſich Theile
icdoch le tet Der Belgier Huybrechts hielt ſich wacker kam

n einen Augenblick für die vorderen Plätze in Betracht und
M halte nur 13 Runden hinter dem Sieger Salzmann

M ſeine un ſchlechten Tag Es klappte weder bei ihm noch bei
I Nun hrung Er lag ſtets im Hintergrunde und am Ende

Stabe ter Guiguard In den Fliegerrennen dominierten
mochte F Peter Wegener und Meſſori Kudela ver

zu bringenſich nicht zur Geltu
pannenden Wettkämpfen wohnten Bürgermeiſter

Le

Den ſ

Roth als Vertreter der Stadtbehörden rner eine Anzahl Stadträte und Stadtverordnete bei ſeit en ſich
erfreulicherweiſe nicht Die Abwicklung des reichhaltigen Pro
gramms erfolgte mit muſterhafter Präziſion

Jn Straßburg i Elſ gewann am Sonntag der Holländer
van Gent beide 20 Kilometerrennen gegen Gruber und Jngold

Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209 Diskonto 185,50 Deutsche

Bank 250,75 Berliner Handelsgesellschaft 168,87 Dresdner Bank
156,75 Russische Anleihe von 1902 92,75 Türkenlose 182,25
Lombarden 21,12 Kanada 188,75 Baltimore 107,12 Laurahütte
174,37 Bochumer Guss 228,75 Gelsenkirchen 205,75 Harpener
188,87 Deutsch Luxeniburg 202,87 Phönix 221,75 A G
264,50 Siemens Halske 236,62 Hamburger Paketfahrt 140,87
Nordd Lloyd 108,50 Warschau Wiener 165,75 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Kronprinz Metall 2
Linke Waggon 2 Vogtländ Masch 5,75 Reichelt Metall 2
Badische Anilinfabrik 25 Elberfelder Farben 5 Höchster
Farben 2,25 Deutsche Tiefbohrges 5 Carl Lindström 5 Rauch
waren Walter 2,50 Koerting Elektr 2,80 Striegauer Bürsten
fabrik 2 Ammendorfer Papierfabr 5 Thomée 3 Wittener Stahl
röhren 2,50 Leipziger Gummi 2 Ver Hanfschlauch 2 Proz
niedriger Clickauf Brauerei 4,25 Hannoversche Bauges
2,10 Gr I ichterfelde Bauverein 3,25 Breuer Masch 2,25 Hof
mann Waggon 10 Kappel Masch 4 Panzer 5 Hotelbetriebs
Ges 2 Oelfabr Gr Gerau 2 Vogt Wolf 5 Trachenberg
Zucker 2 Segall 2 Vogtländ Tüllfabr 2 Hedwigshütte 4
Königsborn 2,40 und Sächs Gussstahl 4 Proz
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Zum Kurszottel Berlin 8 Jali 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,500 4 Bayrische Staats Anl 101,006
45 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,606 G 49 Schwarsz
bdarg Sondershausen 3 W Württemb Staats Anleihe 81 83
91,40b G 39 Kameruner Eisenbahbn Anteile 92,90b B 31 Dentsech
Osdtafrikanische Schuldverschr gar 40 Cottbuser StadtAnleibe 1900 100,40 40 Dartmstadt Sradt Anl 1900 unk 16 100,300
31 Dessauer Stadt Anleihe 18906 40 Dasseldorfer Stodt
Anleibe 1900 07 08 09 100,40b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,20 3
31 Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhkäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,256 40 Quedlinburger Stadt Anl 1900 unk
1918 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,106 4pros
Heesisoche Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv 87,000 Deutsche Solvay
Werke 103,256 4 Eberfelder Farben unk 1917 104,50b Poelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,80bB
Londoner Börse vom 8 Juli Ks notiernten Engl Konsols

2,15 Rio Tinto 64,75 Geduld 1,93 Goldelds 6 12 Steel com 72,51
Steel prefs 118,25 Rand Mines 75 Anaconda 7,68

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 8 Juli

BHrier 43 c rretAdler Kali V A S Hugo 5550 5650Alenendereshall 11,300 11,500 Immenrodo 6600 6800
Beienvrode 6650 6780Johannashalll 5150 5300Hordsoh 17,000 17,800 Juetus I 112Oavlsfond 7500 7800 Kaiseroda 10,400 10 600Oeollienhal S sß Krügershall Akt 127 128esdemone 9000 93800 Ludwigshall S 117oh Kali Akt 150 151 Noeustassfurt a 15,000Deutschland 5200 5300 Reiohskrone
Priedrtohshall 102 104 Lossa 187851 1975Gluo haut Roland SSondershausen j9,000 20,000 Ronneberg Akt 126 127
Gonebereball 5700 5900 Rothenber 3300 3400
Bann Kali Akt Sachsen Weimar 6550 6650Boniesu 4750 4850 Sohietferkauteeedout Vore A Siegfried I 6600 6700elädavg 86 87 Sigmundshaill 180 182Helärungenl 27251 2778 Teutonia AKt 120 122
Heldäzungen II 2700 2800 Wilhelmosball t 4,700 15,800
Hevmonn II S S Winvers hell 198,600 20,000
Hodentels 9000 9200Hohenaollern 6800 6500

Kalisvndikat
Die Gesellschafterversammlung des Kalisvndikats geneh

migte am Freitag die auf der Tagesordnung stehenden be
kannten Anträge insbesondere das Abkommen mit den
landwirtschaftlichen Korporationen und die vom Auf
sichtsrate festgesetzten Sichtpreise

Diese und die Verbrauchsbedingungen bezwecken im
Wwesentlichen eine Gleichstellung des Grossdünge
handels mit den landwirtschaftlichen Verbänden

Ueber die geschäftlichen Ergebnisse im ersten Semester
des laufenden Jahres konnte Direktor Schüddekopf einen gün
stigen Bericht erstatten Danach haben die von ihm in den
Vereinigten Staaten von Amerika ins Leben gerufenen German
Kali Works sehr gut gearbeitet ihr Absatz betrug in denersten sechs Monaten dieses Jahres trotz der starken Ver
schiffungen der Outsider ca II Millionen Mark gegen
l4 Millionen Mark Gesamtabsatz im vorigen Jahre Der
Gesamtabsatz des Kalisvndikats im ersten Halbjahr 1910 er
gab gegen das Vorjahr ein Plus von 3 Milliarden Mark Da
die Outsider im ersten Semester Kalimengen abgesetzt haben
die nach Syndikatspreisen berechnet ca I6 Mill Mk aus
machen so würde das Svndikat wie Direktor Schüddekopf her
vorhob wenn die Outsider ihm beigetreten wären einen Mehr
absatz von 19 Mill Mk erzielt haben Wenn die Aussen
seiter zu den hohen Syndikatspreisen verkauft hätten würden
sie kaum einen so erheblichen Absatz erzielt haben Die Red
Der Monat Juli ist im allgemeinen wenig lebhaft wenn er sich
momentan stiller anlasse als früher so erkläre sich das damit
dass das Syndikat vordem mit den grossen amerikanischen
Trusts arbeitete die die Kalisalze frühzeitiger bezogen und auf
Lager legten was der Kleinhandel mit dem die American Kali
Works jetzt abschliessen nicht tun Mit der Gewerkschaft
Einigkeit wird die Aufnahmekommision des Kalisyndikats
in den nächsten Tagen die Verhandlungen einleiten

Konvention in Fahrradreifen
Von informierter Seite wird dem B geschrieben
Am 30 Juni d J ist durch Beitritt der bisher noch aussen

stehenden Gummifabriken die Konvention für Fahrradreifen in
erweiterter Form mit Wirkung ab 1 Juli zustande gekommen
Hiernach sind wie schon gemeldet waurde sämtliche Fabriken
bei hoher Konventionlstrafe verpflichtet die Preise der BReifen
pro Paar ohne Rücksicht auf Oualität um 2 Mk zu erhöhen
Ist diese Erhöhung speziell für die besseren Marken gegen
über der Verteuerung durch das Rohmaterial zunächst auch
noch recht bescheiden so wird doch den am meisten notleiden
den billigen Marken ganz ansehnlich damit aufgoholfen Ein
sehr erheblicher Teil des Geschäftes spielt sich in diesen billi
geren Marken ab und hierbei macht die Erhöhung 20 30 Proz
des bisherigen Wertes aus Abgesehen davon wird die bisher
übliche Schleuderei in den billigen Marken durch den Konven
tionsabschluss unterbunden Laut Beschluss dürfen nämlich
neben den bisherigen Marken neue in keiner Form auf
den Markt gebracht werden damit nicht etwa unter dem Deck
mantel neuer Bezeichnungen die Preiserhöhung umgangen wer
den kann Damit ist endlich einmal der Unsitte mit jedem

Fr

Jahre eine billigere Reifensorte aufzubringen ein Riegel vVor
geschoben Trotz aller Gummiteuerung konnte man bis jetzt
von Jahr zu Jahr die Erfahrung machen das die niedrigste
Grenze in den Reifenpreisen mehr und mehr zurückwich unck
jo mehs dies der Fall war um so schwerer wurde es natürlich
auch für die besseren Marken die höheren Preise zu halten
Ein permanentes Nachgeben war auch hierbei vorherrschend
Es ist mit der Möglichkeit zu rechnen dass der jetzige Beschluss
die Gummifabriken zu weiterem gemeinsamem Vorgehen in
der Preisfrage auch für andere Artikel zusammenführt

Vom Roheisensyndikat Wie die Rhein Westfäl Ztg
von massgebender Seite erfährt ist in den in Köln abgehaltenen
Verhandlungen der sechs gemischten Werke mit einer Anzahl
reiner Hochofenwerke bezüglich der Roheisenquote eine Ver
ständigung mit anderen rheinisch westfälischen Werken in
sicherer Aussicht stehen Trotzdem aber lassen sich bezüglich
des Zustandekommens eines Roheisensvndikats noch keinerlei
Schlüsse ziehen da noch eine Reihe grosser Schwierigkeiten
mit der Niederrheinischen Hütte und den Siegener Hochofen
werken zu überwinden sind

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 8 Juli Am Fräühmarkt notiorten
Weigen mmländ 201 204 ab Bahn und frei Mäahle Roggen inl
andischer 143 50 144,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkisch
meoklenburger pomm preuss posenscher u sehblesiscuer fein 168
bis 174 mittel 158 167 gering 152 157 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerikmixed 155 158 neuer abfallender 145 143 runder 150,00 154,00 frei
Wagen Goerste inländische Fottergerste mittel und gering 132 00
dis 139,00 gute 140 153 russis he und Donau leichte 114,00 120,00
schwere 121 130 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisohe und
auslündisohe Futterware mittel 151 161 Taubenerbsen 162 170 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 24,50 27,50 Roggenwebl
u 1 17,40 10,60 Weizenkleie 10,25 11,25 Roggenkleie 9,85 bis
10,76 Mark

Hamburg 8 Juli Getreidemarkt Weigen fest Ostehbolst
Meoklbg 170 185 Roggen fest Mecklburg und Pomm 142 145
Gerste steigend sOAdruss 97 99 Hafer ruhig Holsteiner 155 162
e 160 1470 Mais still La Plata 105 108 mixed

Antwerpen 8 Juli Deutscher Le Platazug Kontzekt per
Jali 05 Sept 5,92 Nov 5,80 Jan ,65 Aarz 5,55 Fr Umsatz
85,000 g Rabig

Pest 8 Juli Weigen per OKt 9,25 9,26 B Roggen per
Okt 7,07 7,08 B Hafer per Okt 7,21 22 B Mats per Juli
5,40 5,41 B Raps per Aug 11,95 12 905 B

Liverpool 8 Juli Roter Winterweizen per Juli 6,8 per
Okt 6,10 Ruhig

Zucker

Hamburg 8 Jull Rübenrohzueker 1 Produkt Basls 88
Rendement neue Usanese frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Jali 14,82 i 14,87 14,671 Mko gus 14,80 14,95 14,90e Septbr e n 15 00 T 7Qut Dar 1160 11,5Jan Marz II,65 11,67 65v Mei 11,75 11,82 11,77ruhig stetig ruhig

Kaffee
Hamburg 8 Juli Good average Santos

v rper September 36 36 G i GPOezember 36 G v G zZoi G
v AMara Zoll G 361 G 36 GMai 361 G 36 G 36 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janeiro
34,000 Sack in Santos

Havre 8 Juli Kaffee good average Santos per Sept 46per Des 46 per März 46 per Mai 47
Kartoffelmehl und Stärke

Magaäeb 377 8 Juli Prima Kartoftelstärke und Mehbl for
ti

8 Juli Kartoffelmehl u Stärke 19,00 109,50
Spiritus

Nordhaus en 8 Juli Branntwein 40 Pol Prosz für 100 k
105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Liter 95,75 06,75 Mark per Loko Branntwein 40 Vol Pros
fär 100 x 105 105 86 00 87,00 do 45 Vol Proz für 100 Bg
h 96,00 97,00 M per Juni September 1910 ohne Fass ab

rennere

8 Juli Kaffee Zufuhren 5,000 Seok in Rio

Beriin

Chemische Produkte
Ramburg 8 Juli Ohliealpeter per loko 8,67 Febr Merz

9,10 rei Fahreeug Hamburg
Wolle

Bremen S Juli Baumwolle still Upl loko midädl 74,25 Pfg
Liverpool 8 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Juli 10,66
Alenonädria 8 Juli Aegyptische Baumwolle per Jaoll 20 26

Nov 19,07 Jan 19,03
Liverpool 8 Juli Baumwolle Umsaate 6 000 Ballen davon

Import 1,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London S Juli Ohbili Kupfer ruhig 645 89 Mon 55 Zinn
Straits rubig 1491, 3 Mon 150, Blei spen träge 12 engl
13 Zänk gewohnliche Marke träge 22 spes Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Emden

New Vork S 7 7 Ohicago 7 T TWoeilgen p Juli 100 1082 Weizen p Juli 108 103n Sept 106 106 Sept 10 101Mais p Juli es 601 Mais p Juli s 68u Sept 70 6 Sept 60 680Mehl Spring celears 4,80 4,80 Hafer p Juli 40 40Kaffee Vair Rio Nr S S s Sept 39 389v p Juli 6,80 6,80 Roggen p Sept S Sm p Av 6,85 6,85 Schmalz v Juli 1 1,80 12,02
Petroleum in Cases 10,05 10,05 Sept 11,92 12,02
do in New Vork 7,s5 7,65
do in Philadelphia 7,65 7,65

Tendenaz Weizen stetig Mais stetäig

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nall

Saale und Unstrut Fall WuohsArtern e eel u o 8 Jan TNebra Oberpegel 2,04 10 2 6a AUnterpegel 1,34 l 40 6Weissentfels Oberpegel 48 2,48 5J Unterpegel 0,40 61 6Trotha J 7 96 8 1,92 4 nAlsleben Oberpegel T 244 8 3 7Unterpegel 56 48 8Bernburg 06 e 04 2 reKalbe Oberpegel I 52 1,b1 1 wnnUntoerpegel ro 71 r0,62 v 2
Iser, Eger Elbe Moldau

Juli Fall Waehs un nohsJangbungl 7 0,00 9 Wittenberg 8en Fotol s KRoeslen a 12Budwoeis n 5 u Barby 1,54 11 77a 7 da Schönebeok v 1,40Paorädnbide 0,02 7 Magdeburg 1,34 6 S
Brapdeis 0,36 7 rmde 2,02 3Melnik 90,77 3 Wittenbrgoe 167 5Tohmeritz 8 Fous 11 Domita 7 488 4
Aussig 75 2 Boizenburg 0,80 5Hrecden o Rohnstort 8 3Torgau e e 1,28 ung 6 Lauenburg v 1,00 u 4

Aussig 8 Juli

h
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Pegelstand plus 75 em Vom Oberlauf
I werden 18 om Pall gemeldet
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